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Gubernial - Verlautbarungen.
Nmtaufschreiben des k. k/ illyr..Gubcrniums zu Laibach. (1))

Die Ausfuh'r der<Schafw0lle betreffcp.d.
Die klk.'allg'emcine hoheHofkammer hat )« Folge hcraö'gelangten Becrctsvom^

Z-c). ^M / , ,Z . 3^56inmC'inv'ertteh'men mit d'er k. k.̂  Eommerz-Hofcommrsslon'bcschlos-̂
f<n ,, daß es von den in Ansehung, der Schafwollcausfuhr in dem Circulare vom'
22.' December 180,^ ausgesprochenen,, mit dcm hicrortigcn Nmlaufschrcibcn vomi
Iö^ December.' i6 i7 , .Z. , î Z?,i!> aber verschärftem Vorsichtsmaßregeln unt> Ver-
z^llungsbeschränkungen/in so lange der gegenwärtige qcrmge Zoll besteht, abzue-
kc0mmsn «habe, und' daß dagegen, d« Schafwolle'in der Ausfuhr eben so, wie alle-.'
gZring belegten.Artikel zu behcmdcltt'sty.̂

Welche hohe Entschließung, zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.^
Lüibach am 27..Octoberi32o>'

Ipftp'b Arüf'Sweerts G'PVrk,,
Gouverneur,.

N.n a z Ed.l er<v. T'a"l, sch'> k/ k..Gübernialrstch^.
SckMdienst'-Besttzung.'.- N) ^

Nis'k/k/.Gubernium zy^Triest h^t' dle Errichtu g einer Elementarschule'
für ' d1^'Pfarr s)t^!«'/.2^ im Fmmaner Kreise angeordnet; ftir dle Besetzu»-̂  des->
LehraMes'an dkfer Schule wird hicrinrt der'ConcNl's eröffnet.

Der.Lchrer bezi-ehet einenGeha-lt vvn zwcv Hu'ndrt Gulderr,/und"zwar vom
.̂  .- i i 3 si. 20 kr..

von der Grund - und Vogthcrrfchaft Brod baare^ . - «. 66 - - '/^o ^ -
vvnderPfarrkirch^baare^. .. .. .. .. .- .- 2 0 - . « « ,

zusammen ..^ .̂  .. .< .. 2^0 st^ « " ' -
auch gcnicßt er nebst d'er,frevenMo^iung'em Joch Mmemdi' Grui^d, und er-
halt von lahrt^y ein" F«^> i'<'0)mh l̂Hcs/
dle^inecWiener-Vi^rfel3la^tcr'belrag3n.'mu^.. ' ^

Dle.Btttwerber hab^n :hte e^eichändiggcss'-'''''"'.
bcr"^ I^.an,die Schulend eraufsicht zu Cap^yv ^
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mcht nur mir Zeugnissen über ihre Lehrfapigkeit, Sittlichkeit, feste körperliche
Constitution, Kenntnis d.'c deutschen und kroatischen ^ft.'^che, sondern auch
mit andern Documenten zu belegen, aus welchen Hervorleu ten muß, wo und
wann der Bittsteller gebohren wurde, welche. Anstellung er dermahlen habe, und
wenn er Privatlehrer ist, welche Klnder, und mit was für einem Erfolge er sie
unterrichtet habe.

Welches auf Ansuchen des obbelobten k. k. Guberniums vom 20. October
d. I . Nro. 216«»̂  zur Wissenfthaft bekannt gemacht wird.

Von dem k.k. illpr. ^iubecnium. Laidach den/^. November:st.?o.
, A n t 0 n K u n st l , k. k. Gubernial - G>cretar.

N . a ch r i ch t. (1)
^ Auf Ansuchen des k. k. Gratzer Guberniums wird Hiernut bekannt gemacht,
daß bey dem dortigen k.k. Gubernial-Haupttaramtc, d'.e zweige Osflciers-Stel-
le mit dem jahrlichen Gehalte pr. ä^o ft. M . M . erledigt worden ist, und daß
die Bittwerber ihre, mit den erforderlichen Beweisen ubcr ihre Kennmisse, bis-
herige Dienstleistung, und Moralität belegten Gesuche, binnen vier Wochen bey
dem erwähnten Landes-Gubernium einzubringen haben.

Vom k. k. illyrischen Gubernium zu Laibach am 7. November 182(7.
Bened ic t Mansuc t v. Fradeneck, k. k. Gub. Deeretar.

C 0 n c u r s - V e r l a^u t b a r u n g. (1)
Nachdem das k. k. Gubernium zu Triest die Errichtung cmer Tviuial-Gchu-

le für die Pfarre Villa de sani oder Passia Vass im Istrianer-Kreist, drey Sn',n-
- den von Tricst entfernt, genehmiget hat, so wird hiermit zur Besetzung des

Schuldienstes der Bitt-Concurs eröffnet.?—- Der Lehrer, welcher Zugleich den
Meßncrdicnst zu besorgen haben wird, bezieht jahrlich zwey Hundert fünfzig Gul-
dßn von den eingeschulten Gemeinden, und hat freye Wohnung.

, Die Bittwerber Haben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche bis 10. Decem-
ber d. I . an die k. k. Gchulcnoberaufsicht zu Capo d'Istria einzusenden, und
dieselben nicht nur mit Zeugnissen über ihre Lehrfahigkcit, Sittlichkeit, feste kör-
zerliche Constitution, Kenntniß der deutschen und krainerisihen Sprache, sondern
auch mit andern Documenten zu belegen, aus welchen hervorgehen muß, wo und
wann der Bittsteller gebohren wurde, welche Anstellung er dermahlcn habe, und
wenn er Privatlehrer ist/ welche Kinder, und mit was für einem Erfolg er sie un-
terrichtet habe.'

Welches auf Ansuchen des obbelobten k.k. Guberniumi vom 27. v. M . zur
allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k.k. illyr. Gubernium zu Laibach am 7. November 1820.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gubernial-Gecretar. '

Verlautbarung. (.3)
Wegen Besetzung der Preschernischen Handstipendien - Pla^e.

M i t hohem Studien-Hofcommisslons- Decret Nr. Z5o5vom 1.̂ 2/̂ . d. M .
wurde in Bezug auf die Johann Baptist Preschernische Studenten-Stiftung Fol-
gendes verordnet:



Es entspricht dnn Willen dcs Stifters / daß bey Verleihung der dießfalligm
Stipendic-i, wozu »ach Aufiösung des Alumnats an derCathedral-Kirche zu Lai-
bach c>e aus den Etlftungscapitalicn fließenden Interessen verwend.e werde«/
zwar theologischen Schülern der Vorzug gegeben / abcr in Ermanglung solcher mit
den noch'gm Eigenschaften i'crsehencn Compctentcn, die Gymnasisten und Schü- ,
ler der Philosophie, welche sich dem geistlichen Stande zu widmen, Hoffnung ge-
ben, bcth^lct, und bey gleichen Eigenschaften der Competenten, die dem Etiftev
ailvcrw,andren Kockpetentcll vorgezogen, und anstatt der 3. vom Stifter bestimm-
ten Alumnatsplatze, drey Handscipendien aus dem dermahligen Stiftungs-Ertra-
ge ' on jährlichen 227 ß. 5 i kr. in Metall-Münze, und 69 si. i5 kr. Wiener-
Nahrung errichtet werden.

I n welcher'Absicht jene Schüler, welche eines der erledigten drey Preschers
Nls'hcn Handstipcndien, wovon dcrmahl jedes in cillem jahrlichen Ertrage pr. 75 fi.
57 kr.^Metall-Münze, und pr. 29 fl. 45 kr. Wiener- Wahrung bestehet, zu
erhalten wünschen,,ihre mit den Etudicnzeugnissen vom Wintercurse iZig j2o
u;ld vom Sommercurse 1620, dann mit dem Zeugnisse der Dürftigkeit, dcr übcr-
siandenen, natürlichen, oder geimpften, Blattern, mit dem Taufscheine und
mit dem allfalligen documentirten Beweis der Anverwandschaft zu dem St i f ter ,
bele-gten Gesuche, bis ^0 December dieses Jahrs bey diesem Gubernium einzu-
reichen haben; weit avf die nicht gehörig belegten, oder später einlangenden Bttt-
schriften fein Bedacht genommen werden kann.

Von dem k. k. illynschcn Gubernium zu Laibach am 28. October 1820.
> — » ^ _ _ ^ A n t o n K u n s t l , k. k. Gubernial-Secretar .

_ ^ ^ . _ ^ ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Verlautbarunaett. '
(1) Von dc:n k. k. Stadt-und L^ndrechtc in Krain wird lücrmit bekannt gemacht:

Eö scy üdcr das Gcsach des Andreas MaMtsch, und Franz Gallc, Bcvollmäcktigtcn, de^
Joseph S.n'insä)?g m die gcbetl:encAusftrtigun,q dcrAmortisations-Edictc hinsichtlich dcs auz
dc 1 an^cblich in V^vlust gcrat'oettcn.anfdas dcmgedachtenIoftph Savinschcg,gchöri,qc '.n dcr
Capuziner- Vorstadtal lhicrNr.3, vcchin aber Nr . ,53gclcZcne haus zur Eichcrstcllung .des
Heirathsauts pr. 200 ft. und der Wtederlaqc pr. i2<>o ft., dann dcs übrigen liegenden und
fahrenden Vermögens intadu-irten HcirathKverlrageder Aloisia^onü gcdohrnen Tagel dd.
,s>.Qctobcr i ^d /s ind l i ckcn . ^ ^
daber dann aiic I c n e , welche auf diescs fragüöoe Original -Zntalulations-Ccrtisicat aus
welch ttnn'.cr für einen, Rechte emen rechNichcn Anspruch zu haben vcrmeimn, selben
sc,.'.cwiß binnen der von dem Gcsctze bestimmten Frist vol) 1 Jahr 6 Wochen 5 Tagen
vor diesem f. k. Stadt -und Landrcchre auszmrao.cn haben werden, als im Widrigcn'qe-
dachtes Ociai.'>.al - '>n.. bukttions -Cecnncat nach fruchtlos verstrichener Amortisationsfrist

^ ans weiteres A-.lanaen der cmganqscrwahntcn Bittsteller für .gctddtct, und traftlcö cr-
lrärct werd n würde. Laibach den - , . 2lpcll 1L20,

_ ^ MMr^cäts^ns - Edict. ^ ( 3 ) " " ^ ^ "
Von dc>m l - k. S rad t - und Wdrechte in Kr. . in wird hiermit bekannt gemacht: Cs

feve über das Gestich d'cs Herrn Johann und Eva, v. Fradcncck, zu Frcudenthal, zur
Erforschung dcs a^fälUaen Pasnrftandcs nack dcm allhicr verstorbenenGcnrad r. Fradcn-
eck, .qcwcicnen t'. !. (Hawiucraicasse-Aeawten, die Tagsahung auf den 20. November
l. I Morger.v um 9 Uhr ror cicstm f. t. ^Ctadt- und ^andrcchtc angeordnet worden,
bey welch r alic zenc /̂ so ouv wav im'.ncr für einem Rcchtsgrunde anf den Nachlaß die-
^b'Verjtvrbcncu emca Ai.ftcuch zu,haben vcrm^inen, ihre oießfalligcn Forderungen sy
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.̂ Zewisi ann<M<sdcn und selbc^sobin Zeltend zu^machen svbcn werden, als.im Mdngem i!>-
,ncn die Folgen dcs § . 6 ^ b. G. A.,zur ^s t fallen, jollcn.

!.Laib,ach aln, iy. October ,82«?. '

l'2) Von dem l'. t. ^ taor- Uüd ^andrc.l)re in Kram wiro..betannt ss,'inacht: Os '̂ŝ z
^jn der H.vn^onssache des M,.le,!,rin Äiovak , wider Iosoph Sretzel, wcgcn schul^ig.'n
3 i ^ fi. öa kr. 0. >> <:. in die ^.,'ildl^thung i,'cb.dpm Schuldner,gcyörigm,,"m die Wecu-

.tlStt gezogenen Hcucs,pr. 5o Zentcn geivliliget, und.dje ersteVFeildiethuns,Zr>'.<;satzunz
,auf den 22. Z^oyembcr, die zwcyte auf den,ü. December, endlich die dritte,auf den 2a.
December l. I . je>.'^cit Vormittags um 9 Uhr., nutzem Anhange bcstimmc worden,

edaß/ wenn gedachtes Heu weder.bey'der ersten noch bey der zwe?tcnZeub,iechungstagsatzu,ng
um oeu SckatzungSirer,..), coer d.icu!.'cr an 5)lVnn gebracht werden scllte, solches bey dcr
.dritten FeUviethungstagsatzung auch unter dem.>3ct)ätzungswcrthe hmdangcgcbcu werden
n^ürdc. Welches dcn KV>uftustigen mit dem Bcysahe bekannt gegeben wird,, daß die/e
stusgeschrjebcnen Feilbicthungstagsahungen i n der Wohnung des Z?cklaSten:in derFarl-
städtec Borstadt Nro. »6 abgehalten werden. '

-Laibach am.20. 2ctobe.r i6,2a.

Eonvocations ^ <Id^ct (2)
Von dem k. k. .Stadt- und Landrcchte in Krain wjrd bekannt.gemacht: Es sey

-über Ansuchen.des Dr . Johann Obla l , Kurator des abwesenden Anton Ic^nikcr, und
.der unbekannten Erben der sê s. .M^ria Ieuniker, alö Intcstat-Erben zur Orfors^ung
der Schuldenlast n.:ch dem noch im I^hre .'790 allhier verstorbenen Johann Icuniker,,
.die Tagfatzung auf dcn «7. November l. I . ^ornuNags uin 9 Uhr vor oicsem G^ichte
,«nge?rdner lvoroen, .bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was mnncr fur
.ein^M'Mcchtsgrunde Ansprüche <zu stellen vcrmcincn, .solche so .gewiß anmelden^ ^und
.rechtsgcltettd'darthun sollen, widngens n "̂ sich die Folgen des tz. ül/» b. G. B . selbst zu-
zuschrelben haben werden. Laid.ich am 17. Octobcr ,620.

" ^ 'armlllche Vcr l f tu tbarMgeu ,' ^
V e r ^l a u r b a r u n g. (1)

Mon ^?ti(e chc^k. k. Oberbau'directioli von Krain merden am 20, .d. M«
Vormittags von g h^s,1,2 ! lhr.am Kchulplatze mehrere Centen altcn Eisens.in
.kleinen Partien gegen gleich bare Bezahlung,licitando Hindangegeben w/rdcn.

,Kaufiustlge,werden daher geladen^, am .bestimmten Or te , und zur vestumn-
^ten Stunde sich einzusi^c^.

Von der k. k. Land- Obcvbaudireckivn. Laibach ^m ^.. November 1^2«.

Verlautbarung. (3)
V o n der.k. k- illpr. Zo l l -und Halzgefällen- Administration,wird hiermit ,b̂ e-

kannt gegeben, daß das Fleischkre^ltzcrgepUl.der 2 Hcnlptgememden Ncuoegg ulch
S t . Ruprecht im Ncustaoler Kreis/entweder ab^esonden , odcr zusa:nmen am i,Z.
H^ouember 1820 Vormutags bey,vem k. k. Krelsamte zu Neuftgdtl neuerdings
.auf die Dauer dcs VUlltärjahrs ,1821 zur Pachtversieigcrung gebracht,werd,eu
.N-jrd. Wozu die PachtluskcM ẑu erfchemcp eingeladen werden.

Schach am 3 i . Occober 1^2«. 'W^

Verlautbarung. >(5)
^Die Verpachtung des Fleischkreutzergefails imAdclsberger Kreistb.etressend. -

H3og.der,k. k. illpr, Zol l -und ^alzgefällcn^ Administration wird hicmit bee
.kannt gemacht, daz; das FleischkrFutzergcfallFM Melsbergcr.K^ise für die Zeit



vom i.^Dccember 182c» bis letzten October i92^ somit auf die Dauer von eikf
Monachen, an folgendcnTaHen und Standorten.zu^Verpachtung gebracht werden

.wird,^ls,: ^
Den.22. November für die 'Hauptgemeinde Oberlaibach, "Bilichgratz,, Franz-

.dorf^oitsch, Idna und Sayrach im Orte Oöerlaibach, bcp dem .dasigeH.k. .F.
'Wegmauth-und Magazinsamte.

Den 23. November für die Hauptgemeinden Planina., Zirknitz/ 'Laas (mit
'Ausnahme.der Stadt Laaß, worin das Fteischkreutzergeftll bereits verpachtet istx
und für die Hauptgemeinde Oblak,.im Orte Planina,-bey den im Orte befind-

-lichen k.k. WegmaMhamte.
Den 2/,.< November fär dieHAuptgemeinde Hldelsberg, Koschana, Wre»

wnd Dorneg^im Orte TdelsbtrH, bey dem dasigen k. k. Wcgmauthamte.
Den 25. für die Hauptgemeinden S^nösttsch, PranMd., Wippach, S t . ^

Veith, Sturja und Schwarzenberg,,im Orte Prawald , bey dem .daselbst befind-
lichen k. k.Wegmauthamte. Wozu die PÄchtlustigcn mit dem Beyftche eingela-
den werden, daß die AusrufHpreise nachher, von Seite der -Bezirksobrigkeiten, im

^Durchschnitte von sechs (Jahren, auf ein Jahr ausgewiesenen Fleischverzehrung
mit Abschlag.von 12 proc. .berechnet,^nd auf-die Zeit von nlf .Monathen-gehö-

r ig redncirt worden sind.
D i t Licitationsbedingniffe können beyden k/f. illyrischen Kreisamtern, bey

chieser Administration/ bey allenBezkksobrigkeiten, und bey.d.enckicitations-Com-
itnifflonen eingesehen werden. Laiba-ch den 3«. Or,toker .1620 ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
^ t ) Von^dcm Beziskögerichte der Gtaatsherrschaftcn zu Ncu'stadtl n'ird hinni t bekannt

cgcgcdcn: Es scy auf Anlangen des Joseph Wcuz > w^dcr Anton ^eG^wcgcn durch Ur-
:thcil behaupteten 12a ft. c. s. c. mi t hierortigem Gdicte vom ^2. ^cptornder '182c, in
-.die cx^ntivc Feilbietbung der'dem Lehtcrn gehörigen Realitäten, bestehend aus~2 Huben
nnd cinein Weingarten sammt Zugchör gewiNigct^'und zur Vornahme derselben die er-

.ste Tügs>itzung aus d̂ cn 3. Qct^der,.die zweyte ..oufTcnH.Ncvemdcr'Und die dritte auf
-dcn 5. December.!tt2o bestimmt worden^, ffo oben aber, al) üic ,zn'eyte Feilbiethung voc
-sich gehen.sollte, wurd^ solä)c.lvcgen cincs Don den .Partheyen vorgeschlagenen, .nachhin
jedoch mchr zu.Stande gebrachten Vergleiches vereitelt, 'und wird daher ^uc zweyte Ver«
st^iq'rung auf den 23. November, .und^dle dritte auf den 20. December d. H. mit dem
'.Vorigen Anhange hiedurch festgesetzt, wo^u'.die Kauflustigen cingeladcn sind.

Ncustadtl am 6. November 1620.
^ "̂ ^ -- ,,,^.., ,.^.,. ^ ^ ^^

,( l ) Von dcn^ Bezirksgerichte ocr Staatsberrschafren zu N^lstadtl wird hiemit betann t
gegeben: (Ks sey auf Ansuchen der ^rau Witwe M a n a 2lnna Gräfinn Paradeiser in

'ihrer Cxccutionssache gcgcn Herrn 2lndrcas Oi.-.rcfa, wegen ouf Rechnung schuldigen V i ta -
litiuen pr. 5oo ft. c. >>. c. die Fcübicthung »20
Schöber halbfti'.cht, 2^ dctto G^'stcn^ 3 H M o Weihen und 100 dotto Haber mit hie/-
ortigcr..Orledign«g uom 5< October d» I . zugestellt.'vondem a!<f oenÄ7.D,mid Z l . Oc-
tobcr, dann den 14. November 182a im Otte Hopftnbach bcstinunt., wegen eingetrete-
nen Hindernissen aber nicht vorgekehret worden: so »rird zur crncucnen Hornahme der»
selben-der 22. d.,,dann der 6. und 20. nächstkommcnden Monaths Dccelnber'im Orte
Hopfendach mi t dem vorigen Anhange hiemit,wiederholt .augeordnct, .wozu die K M u »
.stlgcn zu crscheln'n eingeladen sind.

Neustaotl am ü. ^onbmder'»L2o.



Amort'isirung. l',)
Vom Bezirksgerichte derherrscbaftKrupp inUnterkrün wird b,^n',t gcmacht: Es sey aus

Anlangendes Joseph Magay Fleischhauer zu Ccmitsch, in die 2!w''rtisuu'ig des zwî >
, fsl'l-n seinem Vater, auch Joseph Magav , i;nd zwischen Mikula und ^beodor Korcttsch

. ,ron Boianze an, 22. October '802 gerichtlich ernä'tcten, in V',-luft ,g«atkencl:
, Veralclchcs und seines Intaoulations - C.>rtisicat.s od. Ort^ge^icht Gut Smuk
- den 16. Iunn i9a^ weg^n schuldign: 96 ft.^ gc>Miaet worden. Alle iene die cuf

diesen gerichtlichen Vergleich Ansprüche zu machen gec^tcn, haben solche binnen,! Jahr
6Wo^cn'und 5 Tagen sogewiß hierorts darzuthun - l.-,ls si? widrig.us nach Vellauf die-

'ser Zeit niht mehr g.'horct,und besagtes Schuldiastnnnent für getcdtet criläccr lvcr»
den irnrde.

Bez. Gericht Krupp am 4. August 1820.

Bekanntmachung. (1)
Fran; Anton y lader, Parapwic - §abrik^^ aus Klagcnfurt , kommt auf

den künftigen Ellsabetba-Markt/ a.H den 1̂9. d. V l . November mit verschiede-
nen Gattungen von den schönsten und bestM'bjgen VcncticmerL und Mailänder-
Taffct verfertigte Parpluics hicher.' , , i.-.v , . . . . '

Auch bringt er Venetianer-und Mail^chsr Tasset alter Ar t , aufParapluies
mit, wo er ein löbl. Publicum um die 'billigitcn Preise bedienen wird.

. ^ ^ ^ . ^ — - . ^ . _ ^ ^ _ ^ ^ _̂,̂  ^ ^ « > ^ . ^ ^ _ « ^

Vom Bezirksgerichte Radmannsd>?rf wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf An^
langen der KirHenvorstehcr dcr Kirche 8, >,. ^Vi-.:^,?'' zn Sreinbüchel lwdie exerutivc:
^cilbicthung der deM Mathias Merschal?, vl'n ^bcrleibnitz/cigcnthümlichcn zur Herrschaft
Radm.mnsdorf sub Nrb-Nro. 72^ H, 7Ü1 wegen

^ laut gerichtlichen Vergloichcs dd. ^ . ^ M a y iL,8 schuldig.« 22« fl. ,' i>><'. mit gerichtli-
chem Pf^ndrc^'r' dcteglen,!,Ul'.d â s 65'' ,̂- /'"fr.'/-^,ri.i'tjiu,' gcsHähtcn Realitäten gewil-
l i g t ' worden. Da nun zur Vornahme dieser, Lic.. 5,Termine uud^ zivar für dvn ersten der
2 '̂. Novi-lnber, für den zweyten der 21. December »>. I . und fur den dritten der 25.
Jänner k.I.,jederzeit Früh- von 9 bis 12 Uhr im O ^ l . dcr Rc>>,litaren nut dem Beysetze
bestimmt wurden, daß sê lbe,, falis sie bey dem erstem cd^r zweyten ^cvmine nicht wenig-
stens um den^Schayungswcrth ar.gebracht werden,, sojltcn, selbe,bey dem'dritten Termine

t auch unter demselben h:n'̂ ngcgec?n wcrden wun'^n,, so werden sämmtliche Kaliftustige
' insbesondere die intabul.,Glänblgcr>WattlxiuK VupP^r^ Aimon Walland> Jacob Dcller^.
7 Iphann Pogatscher,' Sebastian Wohinz, Georg und N,a'cuv Dcrniy , Anercas und Ma^

th^s W ) land ' ?^aria sshrisian und Matbias GaUm'.yer, zu,di.csen Li^itaticnen hiermit
cngeladen. D̂ .e Realitäten tonnen besichtiget und die Kaufbcdingmsse hierorts einge^
seken werden. " Bezirksgericht Radinannä-dorf am 9.«., (Hcptembcr 1820.

Berlautbar'.lllg., (7y ,,
Bey ln'Nsustädtlcr Krcisc köinmtdie dor-

lic.c Bezirks. Comniissärs^ und Steuereinnchmers. Stelle nebst der zugleich damit rer-
^Vlndencn Verwaltungsstelle g'cgcn vorthcilhafte, auä) befriedigende Gehalts-Gmolumen-
te mit 24. April ltt2i zu beftlien. Ienc Individuen, welche sich mit den erforderlichen
v-rudicn - Fabigke'^ . und sittlichen Zcignisscn auszuweisen,,, und cntwed^'eine sideiju-
bische odcr bare Caution von 1600 st.' zu ieittcn vermögen, dabey aber auch ledigen Stan- '
dcü sind, belieben bis Gnde December dieses Jahres ihre belegten Gesuche unmittelbar
unter dcr Adrc,se 5cs Herrn Inhabers ^Zeickhard trafen von Au^sperg einzusenden/
«vd m dessen Wohnung in dcr Stadt am deutschen Plcchc suh Nro. 202 abzugeben,

^ibach aw. 2o. Qcto.dcr iü2v.
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B e g a n n t m a ch u n a. , (2)
Das k. k. Obcrberg^mt in Idr ia bedarf für die hiesige k. f. Ber«werks-Apotheke

naä)stch3nde Wcdicam^nte und Materialien, worüber die dießfässige Lrcitation am 7.
t . M . December 1820 in dem hiesigen Rathszimmcr Früh um 9 Ubr abgehalten werden
wird. Falls Lieftrunaslustige zu der abzuhaltenden Licitation nicht selbst erscheinen könn-
ten/so wcrdän a:'ch s^ciftüche Offerte bis zu dem besag-ren Tage angenommen,,und je-
nem die Lieferung/zugcÄaude?', der um dw wohlfeilsten "Preise theilwcift. ydcr den ganzen
Bedarf bcyzusHa,,>l"f^ verbu?däch machen wird.—-T)cr A«darf der Modicamente un>
übrigen Ma:cnalicn bestehe in

l ,, l , , ^
!2 Pf. ^ntiiTi^^lirn, l^l.icwn> 4 Pf' l'«5älX 8^5sIp^!.iIl'<' !

3 - cÄm^.'VH l 6 - - VcllttlinÄ

1/2- , - NÄ018 z2 - 3ii(x'UäI_.jAuiiitiN

2 , - 8^lz>nlni8 25 - VNiioluw Vi^iciS
6 - - V^rb^^ i 12 - ^zrt^ru8 (?iu^„8 .

25 - ?iu<^tu3 /.IN>Z,!ÄIÄI'UIN 6 Loth OIeuni<?<n>l)p!u1ic»iu^ cit'-

12 - Oumini^l^dicut^ ^ti;cti 6 . > I.<ivew,w!l^'
1 . . ^.l>, t<^tiäH 3 - ' > NenddZL <^ii^N c!e

4 , - Vi^w I^iicolmis z Krua ' Vinial i mit 25 Pf
ia - I.jstnuin 55N5UI5N 12 ^pf. cingesalzcnc Garten-Rosen
25 . ^y^cm^irniiu. i5oa (Zt. llcine/orkene Medizin-Glaser-
2 « N^ssn^.^i^ î lUi'i3? Stöppeln
6 - ^s?,̂ n<i c^a^di'wI Nl^ctH 20a - große korkene Flaschen. Stöp-

l 12 - s)^l.n^ ^Huri-exxre56i peln
^2 - p i ^ ^ ^ ^ ioa - große und mittlere Pulver-und
25 - NH-Ux ^ ! t ^ X aldN Pissen-Spachteln, 4 in
^ ° > ^ n ^ n l ^ einer Spachtel cnthalter
" ' > ^-ynicull ^ I Eimer 24 gradigcn Branntwein

" " , / . s ^ u n i tw i5a Pf. feinen ?)Ielis - Zucker
s - . ?/,6t jn i la - weißes feines Wachs

i t<> >, > WiadÄidai.2 LIecti 25 - gelbes detto ..detts
^ 5



N ' ' ,. r i, ch t.„ ft)
' Gefertigter„ welchcr. nach 5 Monathen von seiner.unttrnom-

menen Rüst.nun wieder zumckgLkommen'ist^ und während dieser'
^ Zeit Gelegenheit hatte, iu.einigen HauptstädtenDeutschlands,.

nnt mehreren vorzüglichen Künstlern seines Faches, dekannt< zu;
werden, und sich in seinen Kenntnissen sowohl, als nüt verschie--
denen:Mustern und. Zeichnungen zu bereichern , gibt sich hiermitc
die Ehre dieß' einsm. hohen^ und verehrungswürdigen Pudlicum
geziemend anzuzeigen, und versichert zuglelch) nebst seiner schon langst.
bekannten'Kunstfähigkeit.iN' jeder.ArtGravn'ung, auch geschwind.

. möglichste Bedienung^
Er hat feine.Wohnung alw alten^ Markt: Nro:, i55..

F r i e d r i c h ' G ü n z l e r , ,
^ ^^ Gravem^,,

(2)' Von dcnv^Bozirksqcrlcht^ Kaltcnbnur/ und Tburil zu Laiback wird kund gemacht ^
düß j^ne, welche auf den Mich^eb Sirtar. zu Stoschzc, am ̂ ii N?ve>nbcr ^ !^ i an Ä)0^
mas.Mayer,,vonMalavaß, über ion fl.̂  ausgestellten ilnd am 24. Deccmber i ü i i auf
die -dcnr^Bonesiclum.St. Petri, an ̂ der^Beyscheid, unter Urb. Nro. 10 > zmvbarc. halbe:
Hübe intabulirten vorgeblich in Verlust gerathenen.Schuldbrief, aus was-immer für el->' ^
nem Rechtsgrunde,7lnsprü6)e-zu ,machcn,vermeinen, <scldc.binnen ,»-Jahre 6!Moä)en und'-
2'3agen so gewiß' vor d^cfcm^Gerichte geltend zu-,m.achcn haben,,.als -imWidrigen aufi
ferneres./Anlangen-dieser,Schuldbri,ef> eigentlich das darauf befindliche Iutabulatiol,^-
-Gsrtlflca^vom ,2^Dccemb. 1611.^,alsilmll, nichtig und kraftlos erklärt.werden wucce^.

LaikaA am,Ho> April, 162».,

Nachricht.ans. Publicum.. - (3)
?-' AngcloMarin.de Vsrqani.. .Wm^d- und Hahnarzt.Sc. k.' k. M a j . Erzherx. Mar ia '
Mmse' Herz., von -Parma, Piaccnza.und Guastalla, und ^r.- k. k. Hoh. Großherzog vo»>
Toskana, nachdem.ihm än Ge'ma'ßheit, des'allcrh.(Habmctä-Schreibens-vom i5. Septem»
ttzr 1618) die freye Ausübung,,seiner ertheilt wurde, bicrhet
bty Gelegenheit, seiner Durchreise, in Laidach allen,fenen, .welche was iminer für ci^e
Krankheit am^Zahnfte.ische oder, Zähnen^ habcll) seine - durch' lange Erfahrung bewährte.
Hklfe an..

Gr reinigt die Z.ähn^>,. vwmbtrti die. ausgc.fressiney^<oft Schmerz nrachenden mit
einer bis,.'jetzt unbekannten^ von ihm. eigens erfundene Nasse auf eine dauerhafte Ar5,.-
und setzt-einzelne, wie auch mehrcre tünfllicke.Zähn^, auch nach Belieben eigene lcsgc-^
wordene Z55nc auf 1 eine bcsondcre. und sichrere Art . als. bis'jehtz em , ohne,siev wie ge-
wöhnlich'anbinden .zu. mnssin..

Da er als Durchreisi'ndcrvin'Laibäcb'niä't lanae vcrweHn kann > so" bittet er Ms,- ,
welche sich seiner hiüfc bedienen ^vollen,,ihre,7l3drisscn bis auf d:n l̂ . Nov^nb^c, a^wcl.-,
chemTage^r änLalbach,cuUrcffcw,wird, im ^>^st!iofc dc-m r< ll, en M.^m ^d,acl.vu zu.'N!^I^n..,

Wv h!l u ll g z u ver g> o c n.
I n der Stadt ili cmc Wohnung im ersten Stock, bcst̂ hrttd izndrey>

Zimmern, KiZche/, SporZ, H. lzl̂ g :c> zu ko:nm^zdcrrGsorgi -Zeic M
Ver^cdelu Daö lzähcre crfäbrr man im Zeilunp - Co.nptoir.

K: k. Lo t to ' z lVH^ng^am 3. Nrbrmkerr."
N Tnest', 26. b^. 6.̂ . 53. 82.-

Die.NKchstmZichimgtznwerden.alniä^^ooemb.u^^^^



Vermischte Verlautbarungen.
^ (5) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Vcldcs als Abhandlungsmstanz,

find zur Erforschung d?s Activ - und Passiv - Standes nachstehender Verlage, folgende
Tage bestimmt worden, a ls: ,,. ^ ^ ^.,, ^ .

der 25. November 1Ü20 Pormittags nach Matthaus Schil ler, von Althammcr. ,
dctto dctto dctto Nachmittags nach Primus Roßmann, von Raune.

dcr 1. December dctto Vormittags nach Mar t in Muschan, von Retscditsch.
dctto dctto detto Nachniittags nach Matthäus Kautschih, von Wochcmerfcllach<

dcr 2. dctto dctto Vormittags nach Lorenz «Zhristan, von Kornithen.
Demnach babcn alle jene, welche auf gedachte Verlässe aus was immer für einem

Grunde sincn Anspruch zu macbcn vermeinen, oder zu denselben ctwaS sckuldcn, an
cbqcnanntcn Tagen und'zwar jedesmahl in derFrüh um 9 Uhr, Nachmittags abcrum3i!hc,
so gewiß ;u erscheinen, und ihre Ansprüche geltend darzuthun, oder die Scdulden an^u-
gcbcn, als i,n widrigen dcr betreffende Verlaß ohne wcitcrs abgehandelt, dc» Nch lcgiti-
uurcndcn Erbcn elngcantwortct,, und wivcr die ausbleibenden Schuldner im ordentlichen
Ncchtswcge aufgetreten wcrdcn würde. ^ ^ .

Bczirtsgericht Staatsherrschaft Vcldcslden 25. Octobcr i32o. ^ ^ ^
._ . ^ ß^nvocations.Edict. (3)

Von dcm Bczirl'sgerichtc dcr Staatshcrrschaft Frcudcnthal wird hiermit bekannt gc-
niacht: (Hs scycn zur Liquidirung dcr Passivcn und sohinigcn Vcrmögcnsab^andlung nach
Äditcrden^nachstchenderPersonen folgcildc Tagsatzungcn bcstim»it wordcn:

A u s de r H a u ptgc m e indc F r a n z d 0 r f .
Den 28. November d. I , Vormittags um 9 Uhr , nach Anton Koschicr, Vicrtclhüb-

ler, von Droschza.
Den 29. detto ' dctto dctto , nach Johann Wrcnz!, Drittel.-

' hüblcr, von Rali t tna.
detto , dctto Nachmittags um 2 Uhr, nach Mar t i n Wranzcl , ron Go-

ritschifta.
Den 5o. detto Pormittags um 9 Uhr, nach Lorcnz Iappc l , Victtclhüb-

lcr, von Vcrd.
Dcn 1. Decembcr d . . I . dctto !dctto nach Andreas M a ß i , Halbhhb-

» lcr, von Verd.
?lu s der ^ a u p t g e m c i n d c O b e r I a i b a ch..

Den 2, December d. I . Vor in i t tag^ um 9 Uhr, nach Primuv Hodnig, Vicrtel-
hüblcr, von Obcrlaiback.

dctto dctto Nachmittags um 2 Uhc, nach Primus I a p r c l , Bicrtcl-
hüblcr, von Wcut'c.

Den ^. dctto .Vormittags umz 9 Uhr> nach Mar t in Icllouschcg, vulgo
, C'rabcntschan, Bcsilzcr mchrercr

Realitäten zn Oberlaibach.
^ 2sus dcr b a n r t q c m c indc B i l l i c h g r a tz.

Den 5. December d. I . Vormittags um 9 Uhr , nach Johann Zcllcrz, Halbhüb- .
lcr, von Hölzcncgg.

Den 6. / dctts dctto dctto nach Ic rny Sdeschar, Ganzhüb-
lcr , von Saklanz.

Tcn 7. dctto dctto detto nach S imon Skopctz, Halbhüb-
lcr, von SaNoch.

dctto dctto Nachnnttags u:n 2 Uhr, nach Ioscph Orlckar, Kcuscblcr,
von P^istava bey Billkl>gratz.

Allc jene daher, welche auf die Vcllasscnscbafteincs aus dicscn, aus was immcr für
eincm Nccktsgrundc, ciucn Anspruch zu machen vermeinen, haben zur Anmeldung und ,

(Zur Beylage Nro. 90.) -



« . 1262 «tw

Darthuung desselben an obbcnannten Tagen und Stunden sogewiß zu erscheinen, widri-
gcns ihnen an die dicßfällige Verlasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der ang'mcl-
detcn Forderungen erschöpft würde, 'kein weiterer Anspruch zustünde, als so fern ihnen
ein Pfandrecht gebühret. Freudcnthal am 25. October 1820.

"^"Fei lb iethungs ^Sd ic t (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Freudenthal wird hiermit bekannt gc-

lnacht: (Hs sey auf Ansuchen des NrbanDollenz, widcrGeorg und PaulMatscheg, we-
gen laut gerichtlichen Vergleichs dd. ,5. December : 8 i5 schuloigcn »5o ft. sammt Neben-
verbindlichkcitcn in die erccutive Feilbiethun^ der zu Niederdorf sub haus Nro. 21 vor-
kommenden, der Herrschaft Billichgratz sub reeüf. Nro. 46 dienstbaren, auf 1012 ft.
45 kr. M . M . gerichtlich geschätzten halben Hübe gewilliget worden.

Hierzu werden nun drey Termine, und zwar: auf den 23. October, 23. November
und 23. December d. I . , jedes Mah l Vormittags von 9 bis 12 Uhr am Orte der zu
versteigernden Realität mit dem Bcysatze bestimmt, daß, im ^alle diese halbe^ Hübe bey
einer der ersten zwey Verstcigerungstagsatzungen nicht wenigstens um den Schäyungs-
wcrth an Mann gebracht werden sollte, selbe bey der dritten Versteigerung auch unt^c
dem Schätzungswcrthc hindangegcbcn werden würde. — Sämmtliche Kau^ustzge werden
hierzu zu erscheinen mit dem vorgeladen, daß die dicßfälligen LicitattonKbeding.u>,se inzwi-
schen bey diesem Bezirksgerichte eingesehen werden können.

Freudcnthal am 22. September itt2s>.
^ A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation ist kein Anboth gemacht worden.

6 0 n v 0 c a t i 0 n s - G d i c t . (3)
Von dem Be^irksgcriHte dcr Staatsherrschaft Mmkendorf ist die Tagsahung zur

Liquidirung der Verlassenschaftspassivcn und Aetiven und sohinigcr Adhandluilgcn der«
selben und zwar: l
Nach Ableben dcr am i5 . Apri l 1617 zu Markcu, sub Haus Nro. 10, verstorbenen Keuftb-

lerinn Helena Dl-ctschtiig, auf den 20. ^<'ov d. I .
s - - - 25. May

den 20. November d. I .
« >- des am i9. I u n y - zu Belapctsch, Nro. , , verstorbenen »̂ 2 Hübler Va -

lentin Hotschevar, auf den 21. November d. I .
- - - - 5. Octob. -

Bäckermeister And. Postavcrch, auf den 21. Nov. d. I .
- - - - 16. - - zu N c u l , sub Haus Nro. 12, verstorbenen Keuschlcr

Thoinas Mallcsch V>i l ^ n i x , auf den 22. Nov. d. I .
- - - - 6. Oct. 1L18 zu Mintendorf, sub Nro. 22, verstorbenen ,)3 Hübler

^lnton Pctcrlin 8^kv/< d , auf den 22. Noremb. d. I .
' " der am 3 i . Dec. 1619 zu Zirkusche, sub Nro. 10, verstorbenen Agnes Hatze,

auf den 25. November d. I . , -
» » des am 11. März - zu Sc. Nic las, Nro. 22, verstorbenen Ganz-Hübler

Andreas Saitz, auf den 23. November d. I .
' - der am 26. May « zu Supansäkcrn, Nro. 6 , verstorbenen Bäuerinn

Mar ia Pototschnig, auf den 24. November d. I .
- « - . 21 . Oct. - zu Pcrau, Nro. 12, verstorbenen Bürg) , sachter Ger-

traud Witschig, auf den 24. November d. I .
- - des am i/z. Dec. « zu Goditsch, Nro. 5 , verstorbenen !j2 Hüblcr S i -

mon Pcrne, auf den 25. November d. I .
.- > der am 19. Aug. - zu Sapainenive, Nro. n , verstorbenen 1̂ 2 Hüb-

lcrinn Mar ia Laurin, auf den 25. November d. I .
< - - - 5.Iänneri82l, in der Stadt S t e i n , Vorstadt Schutt, Nro. 46,

verstorbenen Färbermeisters Hrau Mar ia Prochiner,
auf den 27. November d. I .



Nach Ableben dcr am 8. Februar 1620 zu Ncul , Nrs. 2 1 , verstcrbcnc>n Witwc Mana
Hotstdcrar, auf, den 27. November d> I .

- - des am 16. März - zu Zhcrna, Nro. 4 , verstorbenen KeuschlcrBla^
sius Smeretschmg, auf den 28. November d. I .

- - - - 1. April » zu S t . Paul in Stcyermark verstorbenen Kleinirä'
mer Slmcn Pungcrter, auf den2Ü. Nov. d.F.

' - - - 5. - - ^ Muterdorf, Nro. 3/ verstorbenen 1̂ 4 Hübler
Gregor Dollmscheg, auf den 29. Novcmb. d. I .

^ > - - 00. - - zu Olrogle, Nro. 1 , verstorbenen 5 ^ Hüblcr
Michael Schagcr, auf den 29. November d. I .

" - - - 9. May - zu <Hakrcgarje, Nro r, verstorbenen Bauer Jo-
hann Kregar, auf dcn3o. November d. I .

- - - - 16. August .- zuStadt^rcin,Nro i5, verst.Bürger undWein-
händler Simon Tomin, auf den 5n. Nov. d. I .

- - . -, , i5 . Soptcmb. - zn Malihrib , Nro.'2 , verstorbenen 1̂ 2 Hübler
Joseph Pentschur, auf den 1. December d . I .

« ° - - 17. - - zu Salmberg, Nro. 2, verstorbenen Mathias
Peer, auf den 1. December d. I .

- - der am 26. - - - zu Zirkusche, Nro. /^, verstorbenen Bäuerinn
Gertraud Hribar, auf den .2. December d. I .

- .- des am 21. Octobcr - zu Ncuthal verstorbenen , ^ Hübler Johann
Lipouscheg, auf den 2. December d. I .

- - der am 28. Scptemb. - zu Minkendorf verstorbenen Bäuerinn Theresia
Kuscbter, auf den ^. December d. I .

" - - im Jahre iL iä zu Steir^, Nlo. ^,6, verstorbenen 2lufschers - ANtwo
' Maria Terpinz, auf den 4. December d . I .

ausgeschrieben worden.
Daher alle diejenigen, welche auf diese Vcrlasfenschaften, entweder als'Erben oder

als Gläubiger, und überhaupt aus was immer für einem RechrSgrundc.einen Anspruch
zu machen vermeinen, bierzu entweder persönlich oder durch ihre Bevollmächtigten an ob-
bcstimmten Tagen um so gewisser zu erscheinen, und ihre Reckte gegen die Masse aus-
zuweisen haben, als nach.'Herlauf dieser Zeit die Abhandlung und dlc-(5manrwcrtung
dcr Vcrlasscnschaft an diejenigen, welche sich hierzu rechtlich werden ausgewiesen haben,
ohne wciters mit der Rechtswirtung des §. 6»^. b. G. B . erfolgen wird, daß diezemgen
Gläubiger, welche sich binnen der Gonvocaüons-Frist nicht gemeldet haben, an die Vcr-
lasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung dcr angemeldeten Forderungen erschöpft wor-
den ist, l'cincn wcitcrn Anspruch, als in so fern chnen em Pfandrecyr gerühret, zuge-
standen wcr-dcn wird.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Minkendorf den 28. October 1820. .
Concurs - Verlautbar'.».ng. (5)

Für die ^besetzende Bezirks-Eommissärs - und Richterssielle von Schwar-
zennegg zu Scssana im Küstenlands bis Ende November 1620.

Von Geite der Herrschaft Vchwarzenegg wird hiermit zur allgemeinen Kennt-
niß die Erledigung mit Besetzung der Bez.-Comm.ssar's-und Bezirksrichtcrsstelle
gebracht, und zwar mit einem Gehalte von 35o fi. M . M . und freyem Quartier.

Diejenigen/ welche diese stelle zu erhalten wünschen, haben ihr Gesuch
längstens bis 2,5. dieses bey dieser Herrschaft einzureichen, in welchem hier ihr Alter
und Geburtsort anzuführen, und selbes Ä) minhrem Siudicnzeugmsü', ml'
dem über die erstandenen Prüfungen aus der Justiz - und politische ĉ,sctzkun^
de, überkommene Wahlfähigkcits-Decreten, c) mit Zeugnissen über oas mo^-
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llsche Betragen , ä)mit jenen über ihre allfqllige Dienstleistungen zu beurkunden,
mi-t derVenerkung, da1 sie die vo!Wm nene Kenntniß der deutschen und krai-
nerischen, dann zn'N Theil der italienischen Sprache besitzen müssen.

Herrschaft Schwarzenegg Scssana am 3o. Octobcr 1.L20.

E d i c t. (3)
Von dem Beürksgerichte der Herrschaft Reifnih »rird hiermit bekannt gemalt, 'daß

zur'LiMidirung de? Activ, und Passiv-Standes nach Ableben nachstehender Personen die
Ta,qsa!iunqen auf folgende Tage bestimint worden, seyen, als:
Den ia. November d. I . nach Ableben des Simon Petritsch, zu Ullaka.

- ii. - ^ - - - 2lnton Iamnik , von Sckiqnwrih, und M i -
chael Sbaschnik, pcn Niederdorf.

- 17. - - - - - ^eonhard Warthol , von Hrib, und Gregor
Kordisch, auch von Hrib.

Daher haben alle jene, welche in benannte Vellasscnschaftcn etwas schulden, oder
dabcn aus was immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, an
obbesagten Tagen ihre derlcy Forderungen und Ansprüche so gewiß zu Protocoll zu geben
und anzumelden, als sonstcns die hierzu schuldigen Beträge sogleich im Rechtswege ein-
getrieben, die Verlasse gehörig abgehandelt und den betreffenden Erden eingeantwortet
N'erden würden. Bezirksgericht Reifnitz den 2Z. October 1820.

Z a h n t i n c t u r von Ma r . Flor. S c k m i d t , , Docror der Arzncyl'unde, wirklichem
Mitglieds der mcdicmischen Faeuliat, ausübendem Arzte und öffentl. außer-

ordentl. Professor der Krankenwärterlchre an der Wicncr-Nnivcrsität. sI)
Diese Tinctur ist ^'lsammenzicbend, stärkend, reinigend, ficischmachend, schlnerz-

,stillend und wider die Fäulniß. Sie befestiget die Zähne in ihren Laden, indem sie das
Zahnfleisch stüket und reiniget: sie verbessert,"mildert dic Schärfe der Mundsäftc, wel-
che diese Theile beschädigen können.

^ Sie beu'gt dem Anschwellen des Zahnfleisches vor, hemmt das Fortsibreiten des Bcin-
frasics; sie bekämpft die Sch.räche der Speicheldrüsen und jene unter der Zunge und des
Scdlundcs, auch ist ihr Gebrauch in Geschwüren, Fisteln u. s. w. schr vortheilhaft. Sie
macht das Zahnfleisch wacksen , vernarbt es, macht den Athem mild und angenehm, bey
denen er stark und unerträglich ist, wenn er nur nicht vom Magen kömmt. Sie ver-
bessert die Übeln Eindrücke der 3ni t , Nahrungsmittel und schädlichen Getränke, daher
sie für Personen, welche zu Meere reisen, und sick.vor dem Scorbutc bewahren.wollen,
so wie auch jenen, die in niedrigen, inorastigen und ungesunden Gegenden wohnen, von
unendlichem Nutzen ist.

Sie ist endlich das beste und sicherste M i t t e l wider alle Zahnschmerzen, welche sie
binnen einigen Minuten stillt.

, ^ G e b r a u c h ,
Um die Zähne zu befestigen, die schärfe der Mundsäfte zu mildern, dcm Anschwel-

len des Zahnfleisches zu begegnen u. s. w., cndlick um den Mund rein zu erbalten, hnd
den'übeln Athem zu verbessern,,vermischt man selbe mit Wasser, und gurgelt damit alle
Morgen. - '

Um die Zahnschmerzen zu stillen, wenn sie vom Beinfrasie herrühren, legt man
Baum roilc mk dieser Tinctur angefeuchtet auf den hohlen schmerzenden Zabn, und
schnupft etliche tropfen davon durch jenes Nasenloch, auf dessen Seite der leidende Zahn ist.
Diesclbe Tinctur ist zu haben beym I 0 hann C a r l O p i h , am neuen' Markt.

P r e l s Zokr. H, M . Laibach am 5^. October 1620.


